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Höhepunkt – Depression - Comeback 
 

Mit dem besten Turnier der bisherigen Turnierserie 

verabschiedeten sich die zahlreichen Zuschauer 2020 in der 

Erwartung, sich auch am kommenden Drei Königs-Tag in der 

Emmy-Noether Sporthalle zu treffen. Niemand ahnte damals, 

dass dieses Turnier vielleicht das letzte auf unbestimmte Zeit 

sein könnte. Nach viel Entzug für jeden Freund des 

Amateurfußballs in den letzten Jahren ist das Brucker 

Hallenturnier wieder zurückgekehrt. Nicht nur der 

Turnierorganisator könnte einen weiteren Winter ohne Hallenturnier kaum 

überstehen, sondern auch viele Fans dieses Events, wie sich in zahlreichen 

Gesprächen herausstellte. Auch wenn die Arbeit nach der Pause diesmal um 

einiges mehr geworden ist, wird sich am Turniertag zeigen, dass sich die Mühe 

hoffentlich wieder gelohnt hat. 

Hier kurz einige Voraussetzungen, deren es bedarf, damit ein Hallenfußball-

turnier dieser Größenordnung jährlich ein Erfolg wird: 

• Ein interessanter Turniermodus mit Gruppenspielen und K.O.-System 

• Eine gute Berichterstattung in der lokalen Presse und den Internetportalen 

• Begeisternde, torreiche Spiele mit fairen Mannschaften und Betreuern 

• Gute, erfahrene Schiedsrichter 

• Zahlreiche, begeisterungsfähige Zuschauer 

• Viele emsige und zuverlässige Helfer 

• Sportbegeisterte Werbepartner 

• Gute Verpflegung während des gesamten Turniers 

An dieser Stelle geht der Dank an alle, die vor, während und nach dem Turnier 

mithelfen, damit dieses reibungslos und erfolgreich abläuft. 

Ein Turnier ist ohne die Unterstützung durch mehrere Firmen/Werbepartner 

bzw. Organisationen heutzutage nicht mehr zu veranstalten. Deshalb gilt der Dank:  

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach, ROKA Partyservice, 

Teamsportshop24, Reifen Krautwurst, Auto Hartmann, Sanitätshaus Orthopoint, 

Siemens Betriebskrankenkasse Erlangen, Allianz Generalvertretung Gerald 

Rothberger, Burg Mietlager, Peter Regenfuß Heizung Sanitär Solar Gas,  

Schreinerei Klier, Malerfachbetrieb Scholten, Mönchshof, Heizöl-Schreiber,  

Betten Noppenberger, Digitale Zahnwelt, cityaktiv Erlangen, Murk Bekleidungshaus, 

Druckerei Inprint, Zinngießerei Zeller, Bäckerei Hezel, Der Dorfmetzger Jürgen 

Reck, Leib & Seele FSV Sportgaststätte, IG Metall Erlangen, Brucker Gaßhenker 

und allen Ungenannten, die ich unbeabsichtigt vergessen habe. 

Ich wünsche dem Turnier einen sportlich fairen Verlauf, den Zuschauern gute 

Unterhaltung bei hoffentlich torreichen, spannenden Spielen und dass die beste 

Mannschaft gewinnen möge. 

Thomas Groß, Turnierorganisator 
  



 

 
  



 

Die Vertreter der Bayernliga-Nord 
 

 

Der SC Eltersdorf, das Aushängeschild des Erlanger 

Fußballs, konnte in der Corona-Saison 19/21 die 

Meisterschaft der Bayernliga-Nord perfekt machen. 

Leider dauerte der anschließende Aufenthalt in der 

Regionalliga, trotz vieler toller Spiele nur eine Saison, 

da man am Ende in zwei Relegationsspielen an der 

SpVgg Ansbach scheiterte. In der aktuellen Saison 

belegt man derzeit hinter den Topteams Gebenbach 

und Bamberg Platz drei, trotz eines durchwachsenen 

Starts zu Saisonbeginn (4 Punkte aus 4 Spielen). Nach 

der Winterpause wird das Team sicherlich nochmal alle 

Kräfte bündeln und zumindest den Relegationsplatz 

anvisieren. In der Halle gehört der Sportclub regelmäßig 

zu den Titelanwärtern. Sieben Turniersiege, drei Hallen-

kreismeisterschaften und eine Bezirksmeisterschaft 

zeigen eindrucksvoll, welche Qualität im Hallenfußball 

beim SCE vorhanden ist. Dies schlägt sich auch in der 

Anzahl der Turniertorschützenkönige nieder (6x). Beim 

letzten Turnier scheiterte man im Viertelfinale knapp am Gastgeber, nach dem man in den 

Gruppenphase noch leichtes Spiel hatte und zwei deutliche Siege feierte. Bei diesem Turnier 

strebt das Team von der Langenaustraße wieder den Titel an, den man zuletzt 2018 errang. 

Der ATSV Erlangen spielt mittlerweile seine vierte Saison in der Bayernliga. In der 

vergangenen Saison konnte das Team von der Paul-Gossen-Straße mit hochkarätigen 

Spielern lange Zeit um die Aufstiegsplätze mitspielen und belegte am Saisonende einen 

hervorragenden dritten Tabellenplatz. Nach einem großen Kaderumbruch im Sommer hat es 

lange gedauert, bis man sich aus den Niederungen der Tabelle ins gesicherte Mittelfeld 

vorspielen konnte. Vor allem die zahlreichen Pokalerfolge, verbunden mit dem Einzug ins 

Verbandspokal-Halbfinale, trugen dazu bei, die Stimmung immer im positiven Bereich zu 

halten. Wenn man am Dienstag, 28.03.2022 um 19:00 h den Drittligisten FC Ingolstadt 

empfängt, dürfte das Team endlich die Zuschauerkulisse bekommen, die sie eigentlich bei 

den vorhergehenden Pokalspielen gegen die Regionalligisten verdient hätte. In der Liga 

dürfte das Team in den verbleibenden Spielen der Saison weder mit dem Aufstieg noch mit 

dem Abstieg etwas zu tun haben. In der Halle hat der ATSV in den vergangenen Jahren 

gezeigt, dass sein Team es sowohl im klassischen Hallenfußball als auch im Futsal mit 

nahezu jedem Gegner aufnehmen kann. Beim Turnier 2020 konnte man nach 23 Jahren 

Durststrecke den Wanderpokal wieder gewinnen und wird auch beim Turnier 2023 erneut 

als erster Anwärter auf den Turniersieg gehandelt. 
 

 

Alle Infos zum Brucker “Drei Königs“-Hallenfußballturnier 
 

 

 
Statistiken, Bildergalerien, Historie, alle Ergebnisse 
 

www.fsverlangenbruck.de/fussball/drei_koenigs_hallenfussballturnier 
 

 
  

Aktuelle Tabelle 

1. DJK Gebenbach  19 34  46 

2. FC Eintracht Bamberg 18 29  45 

3. SC Eltersdorf  20 19  42 

4. SV Donaustauf  19 28  38 

5. TSV Abtswind  20 8  34 

6. ATSV Erlangen  20 11  31 

7. DJK Ammerthal  19 4  30 

8. 1. SC Feucht  20 -6  30 

9. ASV Cham  20 -3  27 

10. Würzburger FV  19 -7  24 

11. TSV Kornburg  18 -10  22 

12. SSV Jahn Regensburg II 20 -6  21 

13. ASV Neumarkt  21 -12  21 

14. TSV Großbardorf  19 -12  20 

15. DJK DB Bamberg  20 -5  20 

16. SpVgg Bayern Hof  20 -18  18 

17. SpVgg SV Weiden  20 -13  15 

18. 1.FC Geesdorf  20 -41  12 

 

http://www.fsverlangenbruck.de/fussball/drei_koenigs_hallenfussballturnier


 

 

 

 

  



 

Der Vertreter der Landesliga Nordost 
 

 

Der FSV Bruck hatte vor der letzten Saison einen 

Umbruch in nahezu allen Bereichen. Nach dem die junge 

Mannschaft einige Anlaufzeit benötigte und sich nicht für 

die Aufstiegsrunde qualifizieren konnte, gelang in der 

Abstiegsrunde eine deutliche Steigerung und man belegte 

in dieser Tabelle Platz 2 (6 Siege, 2 Remis, 2 

Niederlagen). In der aktuellen Saison sahen die Brucker 

Fans zahlreiche begeisternde Spiele und das Team führte 

mehrere Wochen die Tabelle an, ehe man zuletzt mit 4 

Punkten aus 5 Spielen den Kontakt zur Spitzengruppe 

verlor. Sollte ein guter Start nach der Winterpause 

gelingen, kann die Mannschaft sicherlich nochmal an die 

Aufstiegsplätze heranschnuppern, was ihr und dem 

Umfeld zu wünschen wäre. Mit seinen 13 Titeln ist der 

Ausrichter das erfolgreichste Team des Turniers und man 

stellte außerdem 9x den Turnierschützenkönig. Auch die 

zwei Hallenbezirks- und drei Hallenkreismeisterschaften zeugen von einer erfolgreichen 

Vergangenheit. Man darf gespannt sein, wie sich das junge Team des Veranstalters nach 

zwei Wintern Corona-Pause in seinem „Wohnzimmer“ Emmy-Noether-Sporthalle schlägt. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
  

Aktuelle Tabelle 

1. FSV Stadeln  20  14  43 

2. TSV Neudrossenfeld  20  20  41 

3. FC Eintracht Münchberg  20  16  39 

4. SC Großschwarzenlohe  19  13  37 

5. FSV Erlangen-Bruck  18  9  33 

6. SG Quelle Fürth  20  11  32 

7. 1. FC Herzogenaurach  19  0  28 

8. SV Buckenhofen  19  4  28 

9. SpVgg Jahn Forchheim  19  8  27 

10. TSV Buch  19  -2  26 

11. SV Mitterteich  19  -3  26 

12. SC 04 Schwabach  20  6  24 

13. FC Vorwärts Röslau  18  -15  18 

14. SV Memmelsdorf  20  -21  16 

15. SV Unterreichenbach  20  -27  14 

16. SV Seligenporten  18  -13  14 

17. BSC Saas-Bayreuth  20  -20  12 

18. Kickers Selb zg.  0  0  0 

 



 

 

 
  



 

Die Vertreter der Bezirksliga Nord Mittelfranken 
 

 

Die Zweite des ATSV Erlangen spielte eine sehr 

erfolgreiche vierte Saison in der Kreisliga und wurde 

am Ende souverän mit acht Punkten Vorsprung 

Meister. Nach dem man sich bereits in den voran-

gegangenen Jahren immer im vorderen Bereich der 

Tabelle befand, war vor allem die verbesserte Abwehrt 

(nur 29 Gegentreffer in 30 Spielen) die Basis für den 

Klassenwechsel. In dieser Saison sind die Leistungen 

sehr wechselhaft, was aber für eine zweite Mannschaft 

nichts Außergewöhnliches ist. Bei drei Punkten 

Abstand zum ersten Relegationsplatz wird sich das 

Team nach der Winterpause sicherlich nicht ausruhen, 

sondern konzentriert nochmal nachlegen, um 

möglichst frühzeitig den Klassenerhalt sicherzustellen. 

Der TV 48 Erlangen belegte in der vergangenen 

Saison zur Winterpause Relegationsplatz 13 in der 

Bezirksliga-Nord. Nach dem Winter spielte das Team eine überragende Restrunde und 

schaffte mit 22 Punkten aus den 11 verbliebenen Spielen den direkten Klassenerhalt. In der 

aktuellen Spielzeit ist der Weg zum Klassenverbleib wesentlich schwerer, da man als 

Tabellenletzter bereits einen Rückstand von 11 Punkten auf den Relegationsplatz aufweist. 

Nur wenn nach der Winterpause eine Siegesserie gelingt, kann die Mannschaft nochmal den 

Klassenerhalt realisieren. Die Erfahrung aus der vergangenen Saison hat das Team und 

dürfte somit wissen, auf was es in den verbleibenden Spielen der Spielzeit ankommt. Beim 

Brucker Turnier ist der Turniersieger von 2012 und Hallenkreismeister von 2011 immer 

wieder im Halbfinale vertreten. Beim letzten Mal musste man sich bereits nach der 

Gruppenphase aus dem Wettbewerb verabschieden (Niederlagen gegen Bruck und SGS), 

was man diesmal auf alle Fälle vermeiden möchte. 
 

 

Turniersieger 
 

 

1993 SpVgg Erlangen 

1994 SC Eltersdorf 

1995 FSV Erlangen-Bruck 

1996 FSV Erlangen-Bruck 

1997 ATSV Erlangen 

1998 FSV Erlangen-Bruck 

1999 FSV Erlangen-Bruck 

2000 FSV Erlangen-Bruck  

2001 SC Eltersdorf 

2002 SC Eltersdorf 

2003 BSC Erlangen 

2004 FSV Erlangen-Bruck 

2005 FSV Erlangen-Bruck 

2006 FSV Erlangen-Bruck  

2007 SC Eltersdorf 

2008 FSV Erlangen-Bruck 

2009 SpVgg Erlangen 

2010 FSV Erlangen-Bruck 

2011 FSV Erlangen-Bruck 

2012 TV 48 Erlangen 

2013 SC Eltersdorf 

2014 FSV Erlangen-Bruck 

2015 SV Tennenlohe 

2016 SpVgg Erlangen 

2017 SC Eltersdorf 

2018 SC Eltersdorf 

2019 FSV Erlangen-Bruck 

2020 ATSV Erlangen 

 

 

  

Aktuelle Tabelle 

1. SpVgg Mögeldorf  20  9  36 

2. SV Schwaig  20  5  36 

3. ASV Weisendorf  20  13  35 

4. 1.FC Hersbruck  19  6  33 

5. SC Germania Nürnberg 19  10  33 

6. Baiersdorfer SV  19  11  33 

7. 1. FC Kalchreuth  19  6  33 

8. ASV Vach  19  3  28 

9. SK Lauf  20  2  25 

10. ATSV Erlangen 2 19  -3  24 

11. FC Ottensoos  19  -4  23 

12. SC Adelsdorf  19  -11  21 

13. Türkspor Nürnberg  19  -9  21 

14. TSV Neunkirchen  19  -16  21 

15. DJK-SC Oesdorf  19  -4  17 

16. TV 48 Erlangen  19  -18  10 

 



 

 
 

 

 

 

  



 

Die Vertreter der Kreisliga 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Der FC Dechsendorf wurde in der vergangenen 
Saison souverän mit 8 Punkten Vorsprung Meister 
der Kreisklasse 1 bei einem Torverhältnis von 98:24. 
Allein das 0:3 im Heimspiel gegen Bruck II 
verhinderte eine niederlagenfreie Spielzeit. Auch in 
der aktuellen Saison marschiert das Team in seiner 
Liga vorneweg und belegt Platz 1 ohne Niederlage 
mit 42 von 48 möglichen Punkten. Aufgrund seiner 
Qualität wäre es schon überraschend, wenn die 
Weiher-Kicker in dieser Saison noch von einem 
anderen Team abgefangen würden. Sollte am 
Saisonende der Aufstieg gelingen, wäre das nach 15 
Jahren die Rückkehr in die Bezirksliga. Beim Brucker 
Turnier steht bisher als bestes Abschneiden der 
3. Platz 2000, wobei man allerdings bereits dreimal 
den Turniertorschützenkönig (Kram und Neidhardt 
2x) stellte. Nach dem 4. Platz beim vergangenen 
Turnier wird das Team aufgrund seiner spielerischen 
Qualitäten als Geheimfavorit gehandelt. 

Der SV Tennenlohe konnte in der vergangenen Saison, der ersten nach dem Abstieg aus 
der Bezirksliga, ein weiteres Durchreichen in die Kreisklasse vermeiden und konsolidierte 
sich dank einer breiten Spielerbasis und eines gesunden Umfeldes im gesicherten 
Tabellenmittelfeld der Kreisliga (9. Platz zum Saisonende). In der aktuellen Spielzeit zeigt 
sich, dass die Mannschaft wieder bereit ist, im vorderen Tabellendrittel mitzuspielen. Mit 
aktuell Platz 4 ist man in aussichtsreicher Position, um nach der Winterpause bei einer 
Steigerung noch mal den Relegationsplatz anvisieren zu können. Beim Brucker Turnier ist 
mit dem SV Tennenlohe immer zu rechnen, dies zeigt der Sieg als Kreisligaspitzenreiter 
beim Turnier 2015 und der 2. Platz beim letzten Turnier 2020, als man sich im Endspiel nur 
dem ATSV Erlangen knapp mit 2:3 beugen musste. 

Die SpVgg Erlangen hat die Saison 21/22 endlich hinter sich gelassen. Als Titelkandidat 
gehandelt zeigte sich bereits in der Vorrunde, dass man dieser Einschätzung nicht gerecht 
werden konnte und stattdessen um den Klassenerhalt kämpfen würde. Am Saisonende 
stand der bittere Abstieg in die Kreisliga, aus der man sich vor 10 Jahren als Meister 
verabschiedet hatte. In der aktuellen Saison gilt es mit dem jungen Team den Klassenerhalt 
sicherzustellen und sich wieder zu konsolidieren. Anschließend kann man dann wieder 
andere Ziele formulieren. Der dreifache Turniersieger (1993, 2009, 2015) und 
Hallenkreismeister von 2003 scheiterte bei den letzten beiden Turnieren jeweils im 
Viertelfinale. Ein Einzug ins Halbfinale beim aktuellen Turnier wäre für das Team eine 
großartige Sache und gäbe einen Schub für die herausfordernde Restsaison. 

Die SG Siemens Erlangen wurde in der Corona-Saison 19/21 souverän Meister in der 
A-Klasse. An diese Leistung konnte man auch in der vergangenen Saison in der Kreisklasse 
anknüpfen und durch den sensationellen Sieg im Aufstiegsspiel gegen die DJK-Wimmelbach 
krönen. Wäre die aktuelle Saison mit unverändertem Kader bereits eine Herausforderung 
gewesen, wurde die Aufgabe durch den Aderlass an Spielern noch um ein x-faches 
schwieriger. Nach dem bisher kein Punkt in der laufenden Saison eingefahren werden 
konnte, zeigen sich die wahren Freunde der SGS, die auch in den schwierigsten Zeiten zum 
Verein und zur Mannschaft stehen. Es ist allen Beteiligten zu wünschen, dass es bald wieder 
aufwärts geht. Beim Turnier steht aktuell als beste Platzierung der 4. Platz 1994 zu Buche. 
Beim aktuellen Turnier wäre bereits der Einzug ins Viertelfinale ein großer Erfolg. 
  

Aktuelle Tabelle 

1. FC Dechsendorf  16  40  42 

2. ASV Niederndorf  17  26  37 

3. SpVgg Zeckern  16  27  33 

4. SV Tennenlohe  17  15  32 

5. DJK-FC Schlaifhausen  17  7  29 

6. TSV Röttenbach/ERH  16  2  26 

7. TSV Ebermannstadt  16  7  24 

8. SV Langensendelbach 16  14  22 

9. SpVgg Hessdorf  17  -1  21 

10. 1. FC H‘aurach 2  17  2  19 

11. SpVgg Erlangen  16  1  19 

12. TSV Lonnerstadt  16  -18  19 

13. DJK Hallerndorf  16  -9  17 

14. Victoria Erlangen  15  -11  17 

15. ASV Möhrendorf  17  -22  8 

16. SGS Erlangen  15  -80  0 

 



 
 

  



 

Die Vertreter der Kreisklasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Für die DJK Erlangen dauerte der Aufenthalt in der 

Kreisliga nur eine Spielzeit und so musste man am Ende 

der Corona-Saison 19/21 die Liga wieder Richtung 

Kreisklasse verlassen. Nach einem Jahr in der 

Kreisklasse schloss man eine durchwachsene letzte 

Saison mit dem 8. Tabellenplatz ab. Aktuell befindet 

sich die DJK wieder im Aufstiegsmodus und belegt den 

2. Tabellenplatz mit einem Punkt und einem Spiel 

weniger als der Tabellenführer. Eine einzige Niederlage 

(1:2 im Heimspiel gegen Bruck 2) steht aktuell zu Buche 

und nach der Winterpause wird das Team alles 

unternehmen, um in der Saison wieder Kreisliga zu 

spielen. Im Totopokal auf Kreisebene hat das Team 

durch Siege gegen Dechsendorf (3:0) und den TV 48 

Erlangen (1:0) bereits bewiesen, zu welchen Leistungen man fähig ist. In diesem Wettbewerb 

empfängt man am Sonntag, 19. März im Viertelfinale den Baiersdorfer SV. Beim Brucker 

Turnier musste man sich nach drei vierten Plätzen in Folge zuletzt mit dem Einzug ins 

Viertelfinale begnügen. Nach dem es in dieser Saison auf dem Feld so gut läuft, darf man 

gespannt sein, wie weit die Reise das Team in diesem Turnier führen wird. 

Die 2. Mannschaft des FSV Erlangen-Bruck hatte eine schwache Corona-Saison 19/21 

(12. Platz). In der vergangenen Saison ließ das Team immer wieder seine Möglichkeiten 

aufblitzen, man konnte als einziges Team den souveränen Meister Dechsendorf besiegen, 

hatte außerdem bis zwei Spieltage vor Saisonende alle Möglichkeiten auf Platz 2 und landete 

am Ende auf dem 5. Platz. Auch in dieser Saison sind die Leistungen wechselhaft, was nicht 

untypisch für eine 2. Mannschaft ist, und man belegt aktuell einen Mittelfeldplatz. Eine 

bessere Platzierung wird das Team erst erreichen, wenn das Team an Konstanz 

hinzugewinnt und jeder den Mannschaftserfolg in den Vordergrund stellt. 

Die 2. Mannschaft des TV 48 Erlangen belegte in der Corona-Saison 19/21 einen guten 

5. Platz. In der letzten Spielzeit konnte das Team nicht an diese Leistung anknüpfen, und 

konnte sich aufgrund einer Leistungssteigerung zum Saisonende (3 Siege aus den letzten 5 

Spielen) in die Saisonverlängerung retten. Im Relegationsspiel gegen die SG 

Dürrbrunn/Unterleinleiter konnte man sich nach einem nervenaufreibenden Spiel im 

Elfmeterschießen letztendlich durchsetzen. Auch die aktuelle Spielzeit wird scheinbar wieder 

sehr spannend werden, da man sich aktuell auf dem ersten direkten Abstiegsplatz befindet. 

Es bleibt zu hoffen, dass es auch am Ende dieser Saison ein Happyend geben wird. 

 

 

Auch in diesem Heft wurden wieder unbeabsichtigt einige Druckfehler 
eingebaut. Wir wünschen allen Lesern viel Spaß beim Suchen. 

 
  

Aktuelle Tabelle 

1. Hammerbacher SV  16  34  39 

2. DJK Erlangen  15  33  38 

3. TSV Neuhaus  15  10  34 

4. BSC Erlangen  16  9  30 

5. SG SC Münchaurach /  
SV Mausdorf  

16  4  27 

6. FSV Erlangen-Bruck 2  16  7  24 

7. SpVgg Uehlfeld  16  -8  22 

8. ASV Weisendorf 2  16  -1  20 

9. TSV Vestenbergsgreuth  15  4  18 

10. FSV Großenseebach  16  -4  17 

11. ASV Höchstadt  15  -10  16 

12. SpVgg Etzelskirchen  15  -12  14 

13. TV 48 Erlangen 2  15  -10  10 

14. TSV Hemhofen  16  -56  2 

 



 

 
  



 

Die Vertreter der A-Klasse 2 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die 2. Mannschaft der SpVgg Erlangen musste im 

Sommer 2021 nach mehr als 10 Jahren die 

Kreisklasse wieder verlassen. In der letzten Saison 

konnte sich das Team in der A-Klasse wieder 

konsolidieren und belegt dort zum Saisonende Platz 5. 

In dieser Spielzeit grüßt das Team aktuell von der 

Tabellenspitze und hat das Ziel, die Rückkehr in die 

Kreisklasse, fest im Visier. 

Die 2. Mannschaft des SC Eltersdorf musste nach 

der Corona-Saison 19/21 den Abstieg in die A-Klasse 

hinnehmen, nach dem man in der Hochphase der 

Mannschaft (2013 bis 2015) sogar in der Kreisliga 

spielte. In der letzten Spielzeit stand am Ende der 

7. Platz. Aktuell steht man auf einem der beiden 

direkten Aufstiegsplätze und peilt zum Saisonfinale die Rückkehr in die Kreisklasse an. 

Der Türkische SV Erlangen musste nach einer enttäuschenden Saison 19/21 den Gang 

in die B-Klasse antreten. Diesen „Betriebsunfall“ konnte man durch eine starke Saison (71 

Punkte aus 28 Spielen, 114 geschossene Tore) in der kürzest möglichen Zeit wieder 

korrigieren und die Rückkehr in die A-Klasse feiern. In der aktuellen Saison hat man sich gut 

in der Liga zurechtgefunden und belegt aktuell den Mittelfeldplatz 7. In der Halle sind die 

goldenen Zeiten schon etwas her (Turnierzweiter 1994 und 1999), als man mit Kandemir 

auch einmal den Turniertorschützenkönig stellen konnte. Beim letzten Turnier musste man 

sich nach zwei deutlichen Niederlagen nach der Gruppenphase aus dem Turnier 

verabschieden. Beim aktuellen Turnier wäre der Einzug ins Viertelfinale bereits ein großer 

Erfolg. 

Die 2. Mannschaft des SV Tennenlohe konnte die Rückkehr in die Kreisklasse nur eine 

Saison genießen und musste im Sommer 2021 wieder in die A-Klasse zurückkehren. Dort 

hat man sich schnell wieder zurechtgefunden und belegte am Spielzeitende Platz 4. In der 

momentanen Saison läuft es noch nicht so gut, doch mit der aktuellen Platzierung wird sich 

das Team sicherlich nicht zufriedengeben und wird nach der Winterpause nochmal 

angreifen. 

Die Zweite der DJK Erlangen musste in der Corona-Saison 19/21 den Abstieg aus der 

A-Klasse hinnehmen, nach dem man zuvor drei Spielzeiten in dieser verbrachte. Dass diese 

Klasse nicht die richtige für das Team ist, stellte sich schnell heraus und nach nur einer 

Saison kehrte man als Tabellenzweiter der B-Klasse sofort wieder in die A-Klasse zurück. 

Dort belegt die Mannschaft aktuell Platz 10. 

Der TSV Frauenaurach spielte nach dem Abstieg aus der Kreisklasse im Sommer 2019 

zwei Saisons im vorderen Bereich der Tabelle (2019/2021 4. Platz, 2021/2022 6. Platz). In 

dieser Saison kann das Team nicht an diese Leistungen anknüpfen und belegt aktuell den 

11. Tabellenplatz. Da es in der aktuellen Spielzeit voraussichtlich keine Absteiger aus der 

A-Klasse geben wird, hat das Team genug Zeit, um Anlauf für die kommende Saison zu 

nehmen, um dann wieder mit erfolgreicherem Spiel auf sich aufmerksam zu machen. Beim 

Brucker Turnier musste sich der Turnierzweite von 2002 zuletzt dreimal in Folge bereits nach 

der Gruppenphase aus dem Turnier verabschieden. Nach der Gruppeneinteilung für das 

aktuelle Turnier wäre der Einzug ins Viertelfinal bereits ein großer Erfolg. 
  

Aktuelle Tabelle 

1. SpVgg Erlangen 2  15  30  36 

2. SC Eltersdorf 2  15  40  32 

3. Atletico Erlangen  15  18  32 

4. 1. FC Herzogenaurach 3  15  15  29 

5. ASV Niederndorf 2  14  -3  22 

6. SC Adelsdorf 3  15  0  21 

7. Türk SV Erlangen  15  -8  20 

8. SV Tennenlohe 2  14  7  20 

9. TSV Neunkirchen 2  13  -11  13 

10. DJK Erlangen 2  15  -13  13 

11. TSV 1891 Frauenaurach  14  -10  13 

12. SC Oberreichenbach  15  -21  11 

13. ASV Herzogenaurach  15  -44  6 

 



 

 
 

 
  



 

Der Vertreter der A-Klasse3 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Der VdS Spardorf belegte zum Ende der Corona-

Saison 19/21 einen Platz im vorderen Mittelfeld (6. 

Platz). In der vergangenen Saison konnte sich das 

Team weiter steigern und landete zum Saisonfinale auf 

Platz 3  

(8 Punkte Rückstand auf Relegationsplatz 2), eine 

Platzierung, die man zuletzt im Sommer 2013 

innehatte. In der letzten Sommerpause wechselte man 

die  

A-Klasse und steht aktuell erneut auf dem 3. Tabellen-

platz. Doch in dieser Saison steigen die ersten drei 

Teams direkt auf und der Tabellenvierte geht in die 

Relegation. Allein dies dürfte genug Motivation für das 

Team sein, auch nach der Winterpause erfolgreich 

Fußball zu spielen. Beim Brucker Turnier konnte der 

Turnierzweite von 1994 drei Jahre in Folge in die 

Zwischenrunde einziehen, ehe man beim letzten 

Turnier wieder in der Gruppenphase die Segel streichen musste. Beim aktuellen Turnier wird 

man wieder alles daransetzen, die Gruppenphase erfolgreich zu überstehen und vielleicht 

gelingt es dann mal wieder, ins Halbfinale einzuziehen. 

 

 
 

Die teilnehmenden Vereine im Internet (ohne Gewähr) 
 

 

SC Eltersdorf www.sceltersdorf.de 

ATSV Erlangen www.atsv-erlangen.de 

FSV Erlangen-Bruck www.fsverlangenbruck.de 

TV 48 Erlangen www.tv48-erlangen.de 

FC Dechsendorf www.fcd-er.de 

SV Tennenlohe www.svtennenlohe.de 

SpVgg Erlangen www.spvgg-erlangen.de 

SGS Erlangen www.sgs-fussball.de 

DJK Erlangen www.djk-erlangen.de 

VdS Spardorf www.vds-spardorf.de 

Türk. SV Erlangen  www.facebook.com/tuerksverlangen 

TSV Frauenaurach www.tsvfrauenaurach.de 
  

Aktuelle Tabelle 

1. TKV Forchheim  15  30  40 

2. SpVgg Reuth  14  39  32 

3. VdS Spardorf  14  16  30 

4. ATSV Forchheim  14  12  27 

5. SV Weilersbach  15  8  24 

6. FC Dormitz  14  -2  22 

7. SV Pretzfeld  14  4  21 

8. SG DJK Willersdorf /  
DJK Pautzfeld  

15  -7  18 

9. SpVgg Muggendorf  15  -1  18 

10. SpVgg Dürrbrunn-
Unterleinleiter  

14  -2  18 

11. TSV Ebermannstadt 2/ 
DJK Eggolsheim 2  

15  -23 12 

12. SG DJK-TSV Pinzberg/ 
TSV Gosberg 2  

14  -46 8 

13. SC Uttenreuth 2  15  -28 1 

 

http://www.sceltersdorf.de/
http://www.atsv-erlangen.de/
http://www.fsverlangenbruck.de/
http://www.tv48-erlangen.de/
http://www.fcd-er.de/
http://www.svtennenlohe.de/
http://www.spvgg-erlangen.de/
http://www.sgs-fussball.de/
http://www.djk-erlangen.de/
http://www.vds-spardorf.de/
http://www.facebook.com/tuerksverlangen
http://www.tsvfrauenaurach.de/


 

Turnierablauf 
 

Gruppe A TV 48 Erlangen  

SV Tennenlohe  

Türk. SV Erlangen 

Gruppe B FSV Erlangen-Bruck 

VdS Spardorf 

SGS Erlangen  

Gruppe C ATSV Erlangen 

SpVgg Erlangen  

DJK Erlangen 

Gruppe D SC Eltersdorf  

FC Großdechsendorf 

TSV Frauenaurach  

 ab 9.30 h SV Tennenlohe - TV 48 Erlangen : 

VdS Spardorf - FSV Erlangen-Bruck : 

Türk. SV Erlangen - SV Tennenlohe : 

SGS Erlangen - VdS Spardorf : 

Türk. SV Erlangen - TV 48 Erlangen : 

SGS Erlangen - FSV Erlangen-Bruck : 

ab 11.30 h SpVgg Erlangen - ATSV Erlangen : 

FC Großdechsendorf - SC Eltersdorf :  

DJK Erlangen - SpVgg Erlangen : 

TSV Frauenaurach - FC Großdechsendorf : 

DJK Erlangen - ATSV Erlangen : 

TSV Frauenaurach - SC Eltersdorf : 

Gruppe A Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe B Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe C Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe D Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 
  



 

Turnierablauf 
 

Viertelfinale (Auslosung ca. 13:45 h) 

ab 14.00 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

Halbfinale (Auslosung ca. 15:30 h) 

ca. 15:45 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

Spiel um Platz 3 

 ______________ - ______________ : 

Finale 

 ______________ - ______________ : 
 

 

 

Auszug aus der Turnierordnung 

- Spielzeit pro Spiel: 2 x 8 Minuten 

- Bei Gruppenspielen entscheidet das Punkt- und Torverhältnis 

nach dem Subtraktionsverfahren. Ist dies gleich, so entscheiden 

die mehr erzielten Tore. Ist auch hier Gleichstand, entscheidet das 

Spielergebnis des direkten Vergleichs. Endete dieser 

unentschieden, entscheidet ein 9m-Schießen. 

- Bei Spielen ab dem Viertelfinale wird bei Gleichstand nach der 

regulären Spielzeit der Sieger durch 9m-Schießen ermittelt. 
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Weitere Teams der teilnehmenden Vereine 
 

 

Weitere 2. und 3. Mannschaften der teil-

nehmenden Vereine gehen in der A-Klasse 1 

und in den B-Klassen 1 und 2 an den Start. 

Abhängig von den Situationen in den einzelnen 

Vereinen haben diese Teams unterschiedliche 

Aufgaben und Zielsetzungen. Davon abhängig 

sind dann auch zumeist die Auftritte der Teams 

und ebenfalls deren Erfolge. Gelegentlich 

müssen jedoch auch aufgrund unterschied-

lichster Gründe Mannschaften zurückgezogen 

werden, was natürlich dann immer wieder 

Auswirkungen auf die Tabellen und Spielpläne der jeweiligen Ligen hat. Wie es mit den B-

Klassen zukünftig weitergeht, wird sich im kommenden Sommer zeigen. Auch die 

Wiedereinführung von reinen Reserveligen, so wie es früher gang und gäbe war, wird immer 

wieder sehr kontrovers diskutiert. Man darf gespannt sein, welche Ergebnisse und 

Auswirkungen die unterschiedlichen Lösungen hervorbringen. 

 
 

 
 
  

Aktuelle Tabelle – A-Klasse 2 

1. SC Hertha Aisch  13  35  37 

2. TSV Lonnerstadt 2  14  31  36 

3. SG SpVgg Zeckern 2/  
TSV Röttenbach 2  

13  40  26 

4. SG SpVgg Hessdorf 2 /  
FSV Großenseebach 2  

14  27  25 

5. SC Adelsdorf 2  13  21  24 

6. SV Langensendelbach 2  12  4  18 

7. ASV Möhrendorf 2  13  -8  14 

8. TSV 1891 Frauenaurach 2  14  -24  14 

9. SV Weilersbach 2  13  -24  11 

10. DJK-SC Oesdorf 2  14  -25  11 

11. SC Neuses  14  -44  7 

12. DJK Hallerndorf 2  13  -33  7 

 

Aktuelle Tabelle – B-Klasse 2 

1. SpVgg Heroldsbach/Thurn 2  16  42  43 

2. SpVgg Jahn Forchheim 2  15  34  36 

3. VdS Spardorf 2  16  22  34 

4. ATSV Forchheim 2  15  22  31 

5. SpVgg Reuth 2  15  25  29 

6. TKV Forchheim 2  15  18  29 

7. SG SpVgg Effeltrich 2 /  
DJK Kersbach 2 / 
SV Poxdorf 2  

16  17  26 

8. FC Dormitz 2  13  1  18 

9. SG SpVgg Hausen 2 /  
DJK Wimmelbach 2  

16  -4  17 

10. SV Pretzfeld 2  16  -10  16 

11. 1. FC Burk 2  13  -5  13 

12. SpVgg Dürrbrunn-
Unterleinleiter 2  

14  -10  11 

13. SG DJK Willersdorf 2 /  
DJK Pautzfeld 2  

16  -48  4 

14. SG TSVgg Drügendorf 2 /  
DJK Weigelshofen 2  

16  -104  1 

 

Aktuelle Tabelle – B-Klasse 1 

1. SC Herzogenaurach  16  50  43 

2. FSV Erlangen-Bruck 3  16  44  37 

3. FC Dechsendorf 2  16  6  31 

4. FK Jugoslavija Erlangen  16  19  30 

5. Hammerbacher SV 2  16  22  30 

6. BSC Erlangen 2  16  2  26 

7. SG ASV Höchstadt 2 /  
SpVgg Etzelskirchen 2  

16  -2  23 

8. SV Bubenreuth 2  16  12  23 

9. SG TSVgg Drügendorf /  
DJK Weigelshofen  

16  -3  23 

10. Atletico Erlangen 2  16  2  18 

11. SG 1.FC Niederlindach 1 /  
SG Siemens Erlangen 3  

16  -41  14 

12. SGS Erlangen 2  16  -18  13 

13. SC Gremsdorf  16  -38  7 

14. SC Hertha Aisch 2  16  -59  7 

 



 
 

 
  



 

Fairplay - mehr als nur ein Wort 
 

 

Was ist Fairplay? Da der Begriff seine Wurzeln, genauso wie der Fußball, 

in England hat, betrachten wir mal Lexika und Wörterbücher. Dort sind unter 

Fairplay dann unter anderem folgende Erklärungen zu finden: 'Sich an die 

Regeln halten'; 'ehrliches, anständiges Verhalten'. Hier erkennt man schon 

den feinen Unterschied: Für die einen ist Fairplay ein reines 'an die Regeln 

halten' für die anderen ist es 'ehrliches, anständiges Verhalten'. Wer die 

Engländer als Sportsmänner kennt, der weiß, dass es wohl mehr ist, als das 

reine an die Regeln halten. Fairplay ist ein Verhalten, das nicht nur die 

Regeln achtet, sondern auch den Gegner und seine Leistung respektiert 

und auch ihn selbst achtet. Man streitet sich um den Sieg, wird aber immer 

den Gegner respektieren und der Wettstreit beschränkt sich auf das Spiel. 

Wie jedes Verhalten ist auch Fairplay keine Eigenschaft eines Menschen, 

die er bereits bei Geburt hat oder nicht. Fairplay muss wie jedes soziale 

Verhalten erzogen werden, damit es am Ende vielleicht sogar eine 

Lebenseinstellung werden kann. Und wie bei der ganz normalen Erziehung 

ist es auch beim Fairplay: Je nach dem wie gut der 'Erziehungsberechtigte' 

oder Lehrer das Verhalten vorlebt oder vermittelt, so fair wird der 'Erzogene' 

oder Schüler im und nach dem Spiel mit dem Gegner umgehen. Fairplay 

beschränkt sich nicht auf die Spieler im und nach dem Wettkampf, sondern 

gilt auch für Fans während und nach dem Spiel. Faire Fans feuern die 

eigene Mannschaft an, werden sich aber nie abfällig oder beleidigend über 

den Gegner oder Schiedsrichter äußern. Und geht man noch einen Schritt 

weiter, so beschränkt sich Fairplay und Fairness nicht nur auf den 

sportlichen Bereich, sondern ist ein Verhalten bzw. eine Grundeinstellung, 

die das Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher Meinungen 

ermöglicht und ist somit integraler Bestandteil unserer Gesellschaft. 

Deshalb lasst uns alle ein Vorbild für die Schüler und Jugendlichen sein, 

welche noch auf dem Weg zu fairem Verhalten sind. 
  



 

 

Fairness-Pokal der IG Metall Erlangen 
überreicht durch den ehemaligen SPD-Stadtrat Norbert Schulz 

 

Bei der 29. Auflage des Brucker 'Drei Königs'-Hallen-
fußballturniers wird zum 28. Mal der Fairness-Pokal der IG 
Metall Erlangen verliehen. 

Neben dem Pokal, der traditionell vom ehemaligen SPD-
Stadtrat und FSV-Mitglied Norbert Schulz übergeben wird, 
gibt es für das fairste Team des Turniers einen hochwertigen 
Spielball. 

 

 

Erster Gewinner des Fairness-Pokals war im Jahre 
1994 der SC Eltersdorf, der gleichzeitig auch das 
Turnier für sich entscheiden konnte. Norbert Schulz 
durfte den Pokal an Kapitän Bernd Heilinger 
übergeben. 

2020 ging der Pokal an den SV Tennenlohe. 

Norbert Schulz: „Ich wünsche dem Turnier auch 2023 
einen sportlich fairen Verlauf!“ 

 

 
 

 

Gewinner des IG-Metall Fairness-Pokals 
 

 
1994: SC Eltersdorf 

1995: VdS Spardorf 

1996: FC Großdechsendorf 

1997: ATSV Erlangen 

1998: SV Tennenlohe 

1999: SC Eltersdorf 

2000: SC Eltersdorf 

2001: Türk. SV Erlangen 

2002: SpVgg Erlangen 

2003: FSV Erlangen-Bruck 

2004: FSV Erlangen-Bruck 

2005: SV Tennenlohe 

2006: FSV Erlangen-Bruck 

2007: SV Tennenlohe 

2008: TV 48 Erlangen 

2009: SV Tennenlohe 

2010: SC Eltersdorf 

2011: FC Großdechsendorf 

2012: SpVgg Erlangen 

2013: FC Großdechsendorf 

2014: SV Tennenlohe (P) 

2015: SV Tennenlohe 

2016: TV 48 Erlangen 

2017: VdS Spardorf 

2018: TV 48 Erlangen 

2019: DJK Erlangen 

2020: SV Tennenlohe 

 
 
  



 

Hallenturnier Historie - Fakten und andere Infos 
 

 

• Bei der 29. Auflage wird bereits der vierte Wanderpokal ausgespielt. Die 
bisherigen drei Pokale stehen alle im Brucker Sportheim. 

• Bereits sieben Vereine konnten das Turnier gewinnen: SV Tennenlohe, BSC 
Erlangen, TV 48 Erlangen, ATSV Erlangen (2x), SpVgg Erlangen (3x), SC 
Eltersdorf (7x) und der FSV Erlangen-Bruck (13x). 

• Der Fairness-Pokal der IG Metall Erlangen wurde bisher 27-mal herausgespielt. 
Dabei gewann der SV Tennenlohe diesen im Jahr 2014 das fünfte Mal und 
somit steht er seit dieser Zeit in Tennenlohe. Diese Wertung konnten bisher 
bereits 10 Vereine gewinnen: ATSV Erlangen, Türk. SV Erlangen, DJK 
Erlangen, VdS Spardorf (2x), SpVgg Erlangen (2x), FC Großdechsendorf (3x), 
FSV Erlangen-Bruck (3x), TV 48 Erlangen (3x), SC Eltersdorf (4x), SV 
Tennenlohe (7x). 

• In den 28 bisherigen Turnieren kamen mehr als 1.300 Spieler zum Einsatz, von 
denen 186 fünf Mal oder öfter dabei waren bzw. 19 Spieler 10-mal oder öfter.  

• Mit 21 Turnierteilnahmen ist Jürgen Beer der Rekordhalter. Rüdiger Gollmar 
war lange der Rekordhalter. Er war bei den ersten 20 Turnieren dabei. Während 
Jürgen Beer ausschließlich für den VdS Spardorf im Einsatz war, ging Rüdiger 
Gollmar für fünf verschiedene Vereine an den Start, eine Zahl, die kein anderer 
Spieler bisher erreichte. 

• Von den zahlreichen Spielern konnten 200 mindestens einen Turniersieg 
feiern. 
16 Spielern gelang dies mindestens dreimal und Jochen Strobel und Normann 
Wagner konnten acht Turniersiege feiern. Klaus Foith gelangen drei 
Turniersiege, diese allerdings als einzigen Spieler mit drei unterschiedlichen 
Vereinen. 

• Bei den 28 Turnieren fielen bisher 2996 Tore, was einen Schnitt von 107 Toren 
pro Turnier ergibt. Mit 72 Treffern war das Premierenturnier am torärmsten. 
Fast doppelt so viele Tore (143) fielen im Jahr 2016, was gleichzeitig Rekord 
bedeutete. 

• Mittlerweile konnten sich über die Jahre 772 Spieler in die Torschützenliste 
eintragen, dabei trafen 66 Spieler bei ihren Turnierteilnahmen 10-mal oder 
öfter. Erfolgreichster Torschütze ist Jochen Strobel mit 50 Treffern (bei 10 
Turnierteilnahmen) gefolgt von David Wägner (43) und Bernd Geinzer (42). 

• Von den Turniertorschützenkönigen halten drei Spieler die Turnierbestmarke 
von 11 Treffern: Ralf Ortloff (SC Eltersdorf), Alexander Neidhardt (FC 
Großdechsendorf), Michael Jonczy (SC Eltersdorf) und Patrick Schwesinger 
(SC Eltersdorf). 

• Mehr als nur einmal Turniertorschützenkönig zu werden, gelang bisher fünf 
Spielern: Viermal David Wägner (FSV Erlangen-Bruck 2000, 2001, 2004, 
2008), zweimal Fahrudin Sejdic (ATSV Erlangen - 1996, 1997), zweimal 
Alexander Neidhardt (FC Großdechsendorf - 2006, 2007), Labeat Ferizi (2019, 
2020) und zweimal Marco Müller (BSC Erlangen 2012, SpVgg Erlangen 2016). 
Vier davon gelang es auch ihren Titel im Folgejahr zu verteidigen. Dafür gelang 
es dem fünften Spieler für zwei verschiedene Vereine den Titel zu erringen. 

  



 

 

 

  



Rückblick auf 28 Jahre Hallenturnier 
 

 

 
  



 
  



 

Die Torschützenkönige der bisherigen Turniere 
 

 

Jahr Gesamttreffer Torschützenkönig (Verein) Trefferanzahl 

1993 72 Tore Wohlgemuth W. (SpVgg Erlangen) 4 Treffer 

1994 89 Tore Kandemir C. (Türk. SV Erlangen) 5 Treffer 

1995 102 Tore Vujevic D. (FSV Erlangen-Bruck) 6 Treffer 

1996 96 Tore Sejdic F. (ATSV Erlangen) 8 Treffer 

1997 95 Tore Sejdic F. (ATSV Erlangen) 9 Treffer 

1998 114 Tore Ankrah P. (SpVgg Erlangen) 6 Treffer 

1999 87 Tore Ntzouvaras N. (SC Eltersdorf) 6 Treffer 

2000 107 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck), 6 Treffer 

2001 106 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 10 Treffer 

2002 108 Tore Foth T. (SC Eltersdorf) 6 Treffer 

2003 94 Tore Geinzer B. (BSC Erlangen) 7 Treffer 

2004 101 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 8 Treffer 

2005 114 Tore Ortloff R. (SC Eltersdorf) 11 Treffer 

2006 105 Tore Neidhardt A. (FC Großdechsendorf) 11 Treffer 

2007 102 Tore Neidhardt A. (FC Großdechsendorf) 5 Treffer 

2008 118 Tore Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 6 Treffer 

2009 100 Tore Klaus G. (FSV Erlangen-Bruck) 6 Treffer 

2010 101 Tore Kram P. (FC Großdechsendorf) 7 Treffer 

2011 118 Tore Jonczy M. (SC Eltersdorf) 11 Treffer 

2012 113 Tore Müller M. (BSC Erlangen) 9 Treffer 

2013 112 Tore Wagner D. (SC Eltersdorf) 5 Treffer 

2014 108 Tore Strobel J. (FSV Erlangen-Bruck) 7 Treffer 

2015 110 Tore Basener T. (FSV Erlangen-Bruck) 9 Treffer 

2016 143 Tore Müller M. (SpVgg Erlangen) 8 Treffer 

2017 113 Tore Jäckel T. (FSV Erlangen-Bruck) 8 Treffer 

2018 120 Tore Schwesinger P. (SC Eltersdorf) 11 Treffer 

2019 130 Tore Ferizi L. (FSV Erlangen-Bruck) 7 Treffer 

2020 118 Tore Ferizi L. (FSV Erlangen-Bruck) 10 Treffer 
 

  



 
 
 
 
 

 
 
 

Heizöl-Schreiber 
 
 

Heusteg 1 
91056 Erlangen 

 
 

Tel.: 09131 / 4 11 56 
 
 

www.heizoel-schreiber.de 
 
 

 
 
  



 

Die Spieler mit den meisten Turnierteilnahmen 
 

 

21x: Beer J. (VdS Spardorf) 

20x: Gollmar R. (FC Großdechsendorf, SGS Erlangen, TSV Frauenaurach,  
FSV Erlangen-Bruck, TV 48 Erlangen) 

15x: Cassaro C. (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen), Kühn A. (SGS Erlangen) 

13x: Geinzer B. (FC Kickers Erlangen, BSC Erlangen),  
Wagner N. (FSV Erlangen-Bruck) 

12x: Aust Michael (SV Tennenlohe),  
Killer O. (SpVgg Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, SGS Erlangen),  

11x: Balle Th. (TV 48 Erlangen), Kurtoglu E. (Türk. SV Erlangen, SC Eltersdorf), 
Lorenczuk M. (TV 48 Erlangen), Poppe J. (SV Tennenlohe) 

10x: Beier D. (SpVgg Erlangen),  
Martin M. (ATSV Erlangen, SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf),  
Sämann D. (TSV Frauenaurach, BSC Erlangen),  
Schober H. (BSC Erlangen, TV 48 Erlangen),  
Strobel J. (FSV Erlangen-Bruck), Ströhlein S. (TSV Frauenaurach), 
Syleymani N. (SGS Erlangen, TV 48 Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, 
SpVgg Erlangen) 

 
 

Die Ligen der teilnehmenden Vereine über die Jahre 
 

 

 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 23 

SC Eltersdorf KL KL KL BZ BZ BZ BZ BO BO LL LL LL LL LL LL LL LL LL LL BY RL BY BY BY BY BY BY BY BY 

ATSV Erlangen KK KK AK KK KK KK AK AK AK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL BZ BZ BZ BZ BZ LL LL BY BY BY 

FSV Erl.-Bruck BZ BZ BZ BZ BO BO BO BO BO BO BO BO LL LL LL LL BY BY BY BY BY BY BY LL LL BY BY LL LL 

TV 48 Erlangen KK KK KL KK KL KL KL KK KK KK KL KL KL KL KL BZ KL KL BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ 

FC Dechsendorf - - KK KK KK KL BZ BZ BZ BZ BZ KL BZ BZ BZ BZ KL KL KL KK KK KK KK KL KL KK KK KK KL 

SV Tennenlohe KK KK KK AK KK KK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL KL KL KL BZ KL KL KL BZ BZ KL KL BZ KL 

SpVgg Erlangen BO BZ BZ KL KL BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ KL KL KL BZ BZ BZ KL BZ BZ BZ BZ BZ LL BZ BZ KL 

SGS Erlangen KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK AK KK AK KK KK KK KK KK KK KK KK KK AK KK AK AK AK KL 

DJK Erlangen - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - KK KK KL KK 

VdS Spardorf KK KK KK KK KK KK KK AK KK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK 

Türk. SV Erl. KK KL BZ KL KK KK KK KL KL KK KK KK KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK BK AK AK AK AK AK 

TSV F‘aurach KK KK KK KK KK KK KK KK AK AK KK KK KK KL KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK AK KK AK AK 

FC Kickers Erl. - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - KK KK KK AK - - - - 

BSC Erlangen LL - - - - - - LL BO BZ BZ BZ BZ BO BZ BZ BO BO BO BO BZ - - - - - - - - 

FC Erl.-West - AK KK KK AK AK AK - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

SC Uttenreuth BZ BZ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

RL = Regionalliga / BY = Bayernliga / LL = Landesliga / BO = Bezirksoberliga (bis 2012) 

BZ = Bezirksliga / KL = Kreisliga (bis 1998 A-Klasse) / KK = Kreisklasse (bis 1998 B-Klasse)  

AK = A-Klasse (bis 1998 C-Klasse) / BK = B-Klasse 
  



 

 
 
 

  



 

Die besten Torjäger der Vereine über alle Turniere seit 1993 
 

 

Verein Tore Beste Schützen (Anzahl Treffer) 

FSV Erlangen-Bruck 518 Strobel J. (50), Wägner D. (43), Günther F. (21), 

Basener T. (19), Ferizi L. (17), Selmani A. (16), 

Wiesenmayer K. (12), Backens A. (11), Klaus G. 

(11), Hassgall A. (10), Bisicky M. (9), Graine H. (9), 

Hinrichs R. (9), Jäckel T. (9), Piller G. (9),  

Röwe S. (9), Wagner N. (9) 

SC Eltersdorf 454 Trusk K. (17), Ortloff R. (16), Röwe S. (16), 

Schwesinger P. (16), Dedeoglu E. (15),  

Fuchs P. (15), Jonczy M. (11), Kocak Y. (11),  

Said K. (10), Zweck J. (9) 

SpVgg Erlangen 349 Müller M. (25), Beier D. (23), Melzer (17),  

Ankrah P. (13), Müller C. (12), Basener T. (9), 

Langfritz C. (8), Heubeck M. (7), Wosnitzka M. (7) 

ATSV Erlangen 265 Sejdic F. (19), Exner S. (11), Gröger U. (11), Marx 

S. (11), Georgiev E. (10), Graine H. (9), Fabian S. 

(8), Fath M. (8) 

TV 48 Erlangen 254 Lorenczuk M (16), Balle Th. (15), Foith (12), 

Schwandner R. (12), Cassaro C. (11), Balle M. 

(10), Nendel M. (10), Goldammer T. (8), Kauf T. (7) 

SV Tennenlohe 204 Poppe J. (23), Forster S (14), Vadim H. (12),  

Cassaro C. (9), Dewes A. (8), Hinrichs D. (8), 

Hinrich R. (7), Segitz P. (7) 

FC Großdechsendorf 198 Neidhardt A. (18), Gollmar R. (14), Räuber S. (12), 

Kram P. (10), Guercan M. (7), Kirschbaum J. (7),  

BSC Erlangen 168 Geinzer B. (32), Emrich P. (11), Sämann D. (11), 

Müller M. (9), Ebert R (7) 

Türk. SV Erlangen 168 Izbudak B. (18), Kop F. (10), Kanici C. (7),  

Kortoglu E. (7) Atay H. (6), Kandemir C. (6) 

TSV Frauenaurach 120 Rohr G. (11), Ströhlein S. (10), Volleth R. (8),  

Petsch J. (7), Gehrs V. (6), Klee F. (6) 

SGS Erlangen 100 Berisha A. (7), Hermann T. (6), Jordan A. (5), 

Petersen J. (5) 

VdS Spardorf 87 Beer J. (16), Obert M. (5), Pendele Th. (5) 

FC Erlangen-West 31 Hertwich T. (6), Hoffmann K. (4) 

FC Kickers Erlangen 30 Geinzer B. (10), Aloisi A. (4) 

DJK Erlangen 28 Kattner P. (5), Hafenbrädl M. (4), Hafenbrädl F. (3) 

SC Uttenreuth 22 Polster J. (5), Polster Th. (4) 
 

  



 
 

 
  



 

 

Die besten Torjäger des Turniers über alle Vereine 
 

 

Tore Spieler (Vereine) 

50 Strobel Jochen (FSV Bruck) 
43 Wägner David (FSV Bruck) 
42 Geinzer Bernd (FC Kickers Erlangen, BSC Erlangen) 
34 Müller Marco (SpVgg Erlangen, BSC Erlangen) 
28 Basener Tim (SpVgg Erlangen, FSV Bruck), Röwe Sven (SV Tennenlohe, 

SC Eltersdorf, FSV Bruck) 
23 Beier Dominik (SpVgg Erlangen), Poppe Jörg (SV Tennenlohe) 
22 Ferizi Labeat (FSV Bruck, ATSV Erlangen), Izbudak Buelent (Türk. SV 

Erlangen, SC Eltersdorf 
21 Günther Felix (FSV Bruck) 
20 Cassaro Claudio (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen) 
19 Gollmar Rüdiger (SGS Erlangen, TSV Frauenaurach, FC Dechsendorf), 

Melzer Fabian (SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf), Ortloff Ralf (FSV Bruck, SC 
Eltersdorf), Sejdic Fahrudin (ATSV Erlangen), Syleymani Nuhi (SGS 
Erlangen, TV 48 Erlangen, FSV Bruck, SpVgg Erlangen) 

18 Neidhardt Alexander (FC Dechsendorf), Graine Hakim (ATSV Erlangen, FSV 
Bruck) 

17 Trusk Kristijan (SC Eltersdorf), Exner Simon (SpVgg Erlangen, ATSV 
Erlangen) 

16 Beer Jürgen (VdS Spardorf), Dedeoglu Ercan (SC Eltersdorf, BSC Erlangen), 
Hinrichs Rafael (FSV Bruck, SV Tennenlohe), Lorenczuk Matthias (TV 48 
Erlangen), Sämann David (BSC Erlangen, TSV Frauenaurach), Schwesinger 
Patrick (SC Eltersdorf), Selmani Adem (FSV Bruck) 

15 Balle Thomas (TV 48 Erlangen), Foith Klaus (TV 48 Erlangen, SC Eltersdorf), 
Fuchs Patrick (SC Eltersdorf), Kauf Tobias (SpVgg Erlangen, TV 48 
Erlangen) 

14 Forster Stefan (SV Tennenlohe), Vadim Heinz (SV Tennenlohe, FC 
Dechsendorf) 

13 Ankrah Patrick (SpVgg Erlangen), Baumgart Hendrik (SC Eltersdorf, FSV 
Bruck, SpVgg Erlangen) 

12 Balle Michael (TV 48 Erlangen), Kram Peter (FC Dechsendorf, SpVgg 
Erlangen), Müller Christian (SpVgg Erlangen), Räuber Stefan (FC 
Dechsendorf), Schwandner Raphael (TV 48 Erlangen), Vujevic Dalibor 
(SpVgg Erlangen, FSV Bruck), Wiesenmayer Karlheinz (FSV Bruck) 

11 Backens Arpad (FSV Bruck), Drießlein Simon (SC Eltersdorf, FSV Bruck), 
Emrich Patrick (BSC Erlangen), Goldammer Timo (TV 48 Erlangen, SC 
Eltersdorf), Gröger Uwe (ATSV Erlangen), Hagen Patrick (SC Eltersdorf, 
FSV Bruck), Jonczy Michael (SC Eltersdorf), Kharshouf Karim (SpVgg 
Erlangen, FC Dechsendorf, FSV Bruck), Klaus Gerd (FSV Bruck), Kocak 
Yilmaz (SC Eltersdorf), Martin Michael (SC Eltersdorf, SpVgg Erlangen, 
ATSV Erlangen), Marx Sebastian (ATSV Erlangen), Rohr Gerhard (TSV 
Frauenaurach) 

  



 
 

 
  



 

 
 


